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Die Reform der Lehramtsbildung eignet  

sich nicht für ideologische Sandkastenspiele! 
 
 
Zur Diskussion um die Lehramtsausbildung sagt der hochschulpolitische Sprecher der 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Rasmus Andresen: 
 
Eine Reform der Lehramtsbildung ist dringend überfällig. Während die schwarz gelbe 
Landesregierung nicht in der Lage war, sich auf einen Gesetzentwurf zu verständigen 
und die Hochschulen im Regen stehen gelassen wurden, geht es jetzt in die richtige 
Richtung. 
 
Eine Angleichung der Lehramtsstrukturen an die Schulstrukturen ist nicht revolutionär, 
sondern eine fachliche Notwendigkeit. Es gibt in Schleswig Holstein unt 
erschiedliche Wege zum Abitur, dies muss sich auch im Lehramt abbilden. Wenn Schü-
lerInnen auf Gemeinschaftsschulen ihr Abitur machen ist es unsinnig Gemeinschafts-
schullehrkräfte ohne die Kompetenz für die Oberstufe 2 auszustatten. 
 
Die 4 lehrerInnenbildenden Hochschulen in Schleswig Holstein haben unterschiedliche 
Kompetenzen, die sich für ein starkes Lehramt gut ergänzen. Gerade beim stärkeren 
Praxisbezug im Studium wird sich dies bewahrheiten.  
 Wir freuen uns deshalb, dass es der Landesregierung gelungen ist ihr Konzept mit den 
Hochschulen zu einen. 
 

Den wenigen KritikerInnen muss mehr einfallen als beleidigt in der Ecke zu stehen. Die 
Reform der Lehramtsbildung eignet sich nicht für ideologische Sandkastenspiele. 
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